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Abbildung 1: Hausgeometriemodell

Um die Klimaziele der EU einzuhal-
ten, ist ein wesentlicher Bestand-
teil der Gebäude- und hier be-
sonders der Bestandsgebäudebe-
reich. Die Bereitstellung von Wär-
me bietet hier mit das größte Ein-
sparpotenzial. Diese wird immer
noch zum größten Teil durch fos-
sile Brennstoffe umgewandelt. Ein
Ansatz bietet hier Heizungssyste-
me mit unterschiedlichen regenera-
tiven Wärmequellen. Um die Effizi-
enz solcher hybriden Heizungssy-
steme zu erhöhen, ist es wichtig,
das Systemverhalten zu kennen. Dadurch können neue Regelungsansätze
zusätzliche Treibhausgaseinsparungen ermöglichen.

Ziel der Arbeit ist es deshalb, ein einfaches, dynamisches Modell eines
beispielhaften Bestandsgebäudes zu entwickeln. Dafür hat das ITFD in
Vorarbeiten ein Simulationsmodell mittels der Software energyplus erstellt,
welches den Energiebedarf in Abhängigkeit von lokalen Wetterdaten zeitauf-
gelöst ermitteln kann. Das dynamische Modell soll in Matlab/Simulink im-
plementiert und analysiert werden.

Vorkenntnisse: in Matlab und Simulation von Vorteil.
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